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3 8 8 . Verordnung: Auflassung eines für den Durchzugsverkehr entbehrlich gewordenen Ab-
schnittes der B 162 Lammertal Straße im Bereich der Gemeinde Scheffau
am Tennengebirge

3 8 9 . Verordnung: Einbeziehung von Bier und Hühnereiern in das Verbot des Verkaufes
unter dem Einstandspreis

3 9 0 . Verordnung: Errichtung einer zweiten Notarstelle in Wien-Liesing
3 9 1 . Kundmachung: Feststellung von Zuständigkeiten auf dem Gebiet des Landesvertragsbedien-

stetenrechtes durch den Verfassungsgerichtshof

3 8 8 . Verordnung des Bundesministers für
Bauten und Technik vom 31. Juli 1980 be-
treffend die Auflassung eines für den Durch-
zugsverkehr entbehrlich gewordenen Ab-
schnittes der B 162 Lammertal Straße im
Bereich der Gemeinde Scheffau am Tennen-

gebirge

Auf Grund des § 4 Abs. 2 des Bundesstraßen-
gesetzes 1971, BGBl. Nr. 286, in der Fassung
der Bundesgesetze BGBl. Nr. 239/1975 und 294/
1978 wird verordnet:

Die Straßenteile der B 162 Lammertal Straße
zwischen km 0,45 (alt) und km 7,02 (alt), welche
durch die Umlegung auf den fertiggestellten und
dem Verkehr übergebenen, mit Verordnung vom
16. August 1976, BGBl. Nr. 488, in seinem Ver-
lauf bestimmten Abschnitt für den Durchzugs-
verkehr entbehrlich wurden, werden als Bun-
desstraße aufgelassen.

Sekanina

3 8 9 . Verordnung des Bundesministers für
Handel, Gewerbe und Industrie vom
19. August 1980 über die Einbeziehung von
Bier und Hühnereiern in das Verbot des Ver-

kaufes unter dem Einstandspreis

Auf Grund des § 3 b des Bundesgesetzes vom
29. Juni 1977, BGBl. Nr. 392, zur Verbesserung
der Nahversorgung und der Wettbewerbsbedin-
gungen in der Fassung des Bundesgesetzes BGBl.
Nr. 121/1980 wird verordnet:

§ 1. § 3 a des Bundesgesetzes zur Verbesserung
der Nahversorgung und der Wettbewerbsbedin-
gungen ist auf folgende andere als in dieser Be-

stimmung genannte Waren und Warengattungen
anzuwenden:

1. Bier
2. Hühnereier

§ 2. Diese Verordnung tritt mit 1. September
1980 in Kraft und tritt mit Ablauf des 31. August
1982 außer Kraft.

Staribacher

390. Verordnung des Bundesministers für
Justiz vom 19. August 1980 betreffend die
Errichtung einer zweiten Notarstelle in Wien-

Liesing
Auf Grund des § 9 der Notariatsordnung vom

25. Juli 1871, RGBl. Nr. 75, wird verordnet:

Im Sprengel des Landesgerichtes für Zivil-
rechtssachen Wien wird mit Wirksamkeit vom
1. Jänner 1983 eine weitere Notarstelle mit dem
Amtssitz in Wien-Liesing errichtet.

Broda

391. Kundmachung des Bundeskanzlers
vom 14. August 1980 über die Feststellung
von Zuständigkeiten auf dem Gebiet des
Landesvertragsbedienstetenrechtes durch den

Verfassungsgerichtshof

Gemäß § 56 Abs. 4 des Verfassungsgerichts-
hofgesetzes 1953, BGBl. Nr. 85, werden folgende
Rechtssätze kundgemacht, in die der Verfassungs-
gerichtshof die Feststellungen seines Erkenntnisses
vom 12. Juni 1980, K II-2/79-34, dem Bundes-
kanzler zugestellt am 8. August 1980, zusammen-
gefaßt hat:
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(1) Die gesetzliche Regelung der Zuständigkeit
zur Entscheidung von Rechtsstreitigkeiten zwi-
schen dem Land als Dienstigeber und einem Ver-
tragsbediensteten aus dem Dienstverhältnis so-
wie über das Bestehen oder Nichtbestehen des
Dienstvertrages fällt gemäß Art. 21 Abs. 2 B-VG
in die Zuständigkeit des Bundes.

(2) Die Erfassung dispositiver gesetzlicher Re-
gelungen über die Arbeitszeit und über den Er-

holungsurlaub von Vertragsbediensteten der Län-
der fällt gemäß Art. 21 Abs. 2 B-VG in die Zu-
ständigkeit der Länder.

(3) Die Entscheidung über Streitigkeiten aus
dem Dienstverhältnis von Vertragsbediensteten
der Länder fällt in die Zuständigkeit des Bundes.

Kreisky


